
Liturgievorschlag Weihetag der Lateranbasilika   
 

 
Beginn 
Auf den ersten Blick ein seltsames Fest. Auf der ganzen Welt feiern wir den 
Weihetag einer Kirche in Rom. Was hat das mit uns zu tun? 
Dieser altehrwürdige Bau, im Jahre 324 geweiht, trägt bis heute den Titel 
„Mutter und Haupt aller Kirchen des Erdkreises“. Diese Basilika war die erste 
Papstkirche und dem „Allerheiligsten Erlöser“ geweiht.  
Sie stammt aus der Zeit, da das Christentum zur Staatsreligion wurde und 
sich die Christen nicht mehr verstecken mussten bzw. verfolgt wurden.  
Der Lateran sowie auch alle anderen Gotteshäuser weltweit sind also kein 
äußeres Zeichen von Glanz und Herrlichkeit – obwohl man das der Kirche oft 
vorwirft – sondern ein Zeichen von Freiheit und Glaubensüberzeugung und 
zugleich Begegnungsraum für Gott und die Menschen. 
 
 
und / oder 
 
 
Gott braucht zwar keine Räume aus Stein, um bei uns zu sein.  
Aber wir brauchen Orte, die mehr sind als Einkaufstempel, 
Vergnügungszentren und Mehrzweckhallen. Wir suchen Orte auf, an denen 
während der Woche sehr viel Stille herrscht und die wir jetzt mit unserem 
Gesang und Gebet erfüllen. Wir finden in unseren Kirchen Räume, die uns 
entdecken lassen: In den Augen des Herrn sind wir ein Tempel, in denen 
er wohnen möchte! 
 
 
Kyrie 
Herr Jesus Christus, 
du bist das Fundament, auf dem die Kirche gründet  
Herr, erbarme dich unser 
du bist in deiner Kirche allzeit gegenwärtig  
Christus, erbarme dich unser 
du willst uns als lebendige Steine in deine Kirche einfügen  
Herr, erbarme dich unser 
 
 
Vergebungsbitte 
Ja, guter Gott, erbarme du dich unser. Nimm du von uns, was uns von dir 
trennt, und führe uns immer neu und immer tiefer hinein in die Gemeinschaft 
mit dir und untereinander. Amen. 
 
 



Tagesgebet 
Erhabener Gott, 
du erbaust dir aus lebendigen Steinen ein ewiges Haus. 
Mache die Kirche reich an Früchten des Geistes 
und lass alle Gläubigen in der Gnade wachsen, 
bis das Volk, das dir gehört, 
im Himmel vollendet wird. 
Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen. 
 
 
Lesung:  Ez 47,1-2.8-9.12  / 1 Kor 3,9c-11.16-17 
 
 
Evangelium:  Joh 2,13-22 
 
 
Fürbitten 
Guter Gott, Tag für Tag baust du deine Kirche aus lebendigen Steinen.  
Dir vertrauen wir unsere Bitten für die Kirche an: 

 Für die Kirche weltweit, dass sie die frohe Botschaft mit Herz und 
Verstand verkündet und dadurch den Menschen Kraft und Orientierung 
gibt. 

 Für den Papst, die Bischöfe, die Priester und die Diakone: dass sie sich 
in ihrem Amt durch deinen Geist leiten lassen. 

 Für alle Menschen, die sich in der Kirche engagieren: um Freude und 
Erfüllung in ihrem Tun. 

 Für alle christlichen Gemeinden und Gemeinschaften: dass sie 
lebendige Gotteshäuser sind, in denen sich die Menschen beheimatet 
fühlen.  

 Für alle verfolgten Christen: schenke ihnen deinen Beistand und 
Auswege aus ihrer Not. 

 Für unsere verstorbenen Angehörigen und Freunde und für alle 
Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde. Nimm sie auf in die ewigen 
Wohnungen, die du ihnen bereitet hast. Heute denken wir besonders 
an:  
 

Du, Herr, bist das Fundament und zugleich das Haupt deiner Kirche. Dafür 
danken wir dir heute und alle Tage bis in Ewigkeit. Amen. 
 
Einladung zum Vater unser 
Ihr seid Gottes Tempel, und der Geist Gottes wohnt in euch. In diesem 
Vertrauen lasst uns gemeinsam beten:  
 
Friedensgebet 
Gott hat die Kirche als Zeichen seiner Liebe und seines Friedens in der Welt 
gegründet. Deshalb bitten wir: 



Meditation 
Aus Steinen sind unsere Kirchen gebaut, 
aus Menschen baust du deine Kirche auf. 
 

Lebendige Steine sollen wir sein 
zu deinem Lob und zum Heil der Welt. 
 

Belebe mich, Herr, 
denn ich bin oft träge, 
mutlos, unsicher, bequem, 
besorgt um mich 
und um das Meine. 
 

Gib mir von deinem Geist 
und deinem Leben, 
damit ich leben kann 
für dich und dein Reich, 
damit ich wertvoll werde 
für das Leben der Kirche, 
zu deinem Lob, zum Heil der Welt 
- und zur eigenen Freude. 
 
Schlussgebet 
Lasset uns beten:  
Gütiger Gott, 
du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt, 
mit dem Sakrament, das die Kirche nährt. 
Mache uns durch diese heilige Kommunion 
zum Tempel deiner Gnade, 
damit wir dir auf Erden dienen 
und dann heimkehren dürfen  
in dein himmlisches Haus der Liebe und des Friedens.  
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Segensgebet 
Den Reichtum seines Segens  
schenke euch der Herr des Himmels und der Erde,  
der uns versammelt hat zum Weihefest der Lateranbasilika. – Amen 
Er hat Christus zum Eckstein seiner Kirche gemacht,  
er füge euch darin ein als lebendige Steine. – Amen 
Der Heilige Geist wohne in euren Herzen  
und mache sie zum Tempel Gottes,  
damit ihr einst wohnen dürft im himmlischen Jerusalem. – Amen 
 
Das gewähre euch der dreieinige Gott,  
+ der Vater und der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 
 
Texte entnommen aus: Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten; Te deum; 

Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen
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